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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

gerne hätte ich Sie zu unserem traditionellen Neujahrsempfang am 06.01.2021 
eingeladen. Denn schön wäre es gewesen, sich zu sehen, herzlich zu begrüßen und 
gemeinsam auf das neue Jahr anzustoßen. 

Wir haben lange nach einer Möglichkeit gesucht, wie wir unsere Tradition auch unter 
Corona-Bedingungen fortsetzen können. Doch der Charakter eines solchen Empfangs 
wäre unter diesen Bedingungen verloren gegangen. Zudem steht der Schutz der 
Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger an erster Stelle und vor dem Hintergrund der 
immer noch steigenden Neuinfektionen und der Unsicherheit der weiteren Pandemie-
Entwicklung liegt es in unserer Verantwortung das Risiko einer Ansteckung möglichst 
gering zu halten. 

Daher verzichten wir schweren Herzens auf den 
Neujahrsempfang 2021 und freuen uns auf die 
unbeschwerte Zeit nach der Pandemie. 

Christof Frick 
Bürgermeister 

Absage Neujahrsempfang 2021 

Risiko einer Ansteckung möglichst 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 05.12. und Sonntag, 06.12.2020  
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Franziska Huber, Telefon 9566316 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, Altpapier, Altglas, 
Fernsehgeräten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 05. Dezember 2020, von 8.00 - 12.00 Uhr  auf dem 
Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird vom TSV durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 19. Dezember 2020, die Annahme wird von Mitten im 
Dorf e. V. durchgeführt. 

Grüngutannahme:  
Winterpause!  

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus geleert, in der Regel 
montags und dienstags. 
Nächste Leerungen erfolgen am: 
Montag, den 14.12. und Dienstag, 15.12.2020. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 

Impressum

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg 
Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
 Telefon 07520 / 9208-15, 
 Fax: 07520 / 9208-40
Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
 Vertreter im Amt
  Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter 

der Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für  Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-16, 
 Fax: 07520 / 9208-40
 E-Mail: deuringer@bodnegg.de
Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
 Telefon: 07154 / 8222-70, 
 Fax: 07154 / 8222-15
 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 11.00 Uhr
Erscheinungstag: wöchentlich donnerstags
Redaktionsschluss: Montag, 21.00 Uhr
 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
 Redaktion Kürzungen vorbehalten
Bezugsgebühr: Jahresabo 24,90 Euro.



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 3. Dezember 2020 Seite 3

CORONA – UPDATE 
• neue Corona VO – BW gültig seit 01.12.2020 
• neue Corona VO Absonderung – BW gültig seit 28.11.2020 
• Corona VO Einreise-Quarantäne – BW gültig seit 18.11.2020 

Trotz der Maßnahmen die am 28.10.2020 von der Bundesregierung beschlossen wurden, meldete das RKI noch immer sehr hohe Zahlen an 
Neuinfektionen. Damit ist das eigentliche Ziel einer deutlichen Reduktion der Neuinfektionen bisher nicht erreicht. Vor diesem Hintergrund kön-
nen die am 28.10. getroffenen Regelungen, Verbote, Schließungen und Einschränkungen noch nicht aufgehoben werden und bleiben bestehen. 
Entsprechend der Abstimmungen in der Bund-Länder-Konferenz passte das Land Baden-Württemberg die Corona VO und die Corona VO 
Einreise-Quarantäne an und trifft mit der neuen Corona VO Absonderungen Regelungen zur Isolierung und Quarantäne im Infektionsfall. 

Die wichtigsten neuen Regelungen werden nachfolgend zusammengefasst:  
Geänderte Corona-Verordnung gültig seit dem 01.12.2020: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg/ 

1. Kontaktbeschränkungen 
- Treffen statt mit bis zu 10 Personen nur noch maximal 5 Personen aus nicht mehr als zwei Haushalten. Kinder aus diesen Haus-

halten bis 14 Jahren zählen bei der Personenzahl nicht mit. 
- Ausnahme: Geradlinige Verwandte (Großeltern-Eltern-Kindern) jeweils einschließlich deren Ehegatten, Lebenspartner und Partner 

einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft. Diese dürfen auch aus mehr als zwei Haushalten kommen, aber auch hier insgesamt 
nicht mehr als 5 Personen sein. 

 Geplante Lockerung an den Weihnachtsfeiertagen von 23.12. – 27.12. 
 -  Treffen von maximal 10 Personen, unabhängig von Verwandtheitsgrad der Personen. Die Beschränkung auf zwei Haushalte ist dabei 

aufgehoben. Kinder bis einschließlich 14 Jahren zählen bei der Berechnung der Personenzahl nicht mit. Ob diese Lockerung reali-
siert werden kann, hängt entscheidend von der weiteren Entwicklung ab und wird Mitte Dezember 2020 geprüft und entschieden. 

2. Mund-Nasenbedeckung 
- Maskenpflicht auch für Arbeits- und Betriebsstätten. Die Pflicht besteht in Fluren, Treppenhäusern, Teeküchen, Pausenräumen, 

sanitären Einrichtungen und sonstigen Begegnungsflächen. Die Maskenpflicht gilt auch in Arbeitsstätten unter freiem Himmel, auf 
dem Gelände eines Betriebes oder einer Baustelle. 

- keine Maske, wenn ein dauerhafter Abstand von 1,5 m zu anderen Personen eingehalten werden kann 
- Die Maskenpflicht gilt nicht in Kindergärten für Kinder, pädagogisches Personal und Zusatzkräfte dieser Einrichtungen. 
- Maskenpflicht auch vor Einkaufszentren, Ladengeschäften und Märkten (z. B. Großmärkte, Wochenmärkte etc.) sowie den zuge-

hörigen Parkplätzen 

3. Silvester und Feuerwerk 
- Ob die Ausnahme der Kontaktbeschränkungen der Weihnachtsfeiertage in BW auch an Silvester gilt, ist noch nicht entschieden. 
- Empfehlung am Jahreswechsel auf Silvesterfeuerwerk zu verzichten. 
Auf belebten Plätzen und Straßen wird die Verwendung von Pyrotechnik untersagt, um größere Gruppenbildungen zu vermeiden. 

4. Kinderbetreuung 
- Das Offenhalten von Kinderbetreuungseinrichtungen und Schulen hat höchste Bedeutung. Kinderbetreuungseinrichtungen und 

Schulen bleiben geöffnet. 

Neue Corona-Verordnung Absonderung gültig ab dem 28.11.2020: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/uebersicht-corona-verordnungen/coronavo-absonderung/ 

10 Tage Absonderung (Quarantäne) ohne behördliche Anordnung 
Wesentlichste Änderung ist, dass sich positiv getestete Personen und Personen mit typischen Symptomen (Krankheitsverdächtige) 
unverzüglich und ohne behördliche Anordnung in Absonderung (Quarantäne) begeben müssen 
- Positiv getestete Personen, die sich nicht bereits aufgrund Krankheitsverdacht in Absonderung befinden, müssen sich unverzüg-

lich nach Kenntnisnahme des positiven Testergebnisses in Absonderung begeben. 
- Krankheitsverdächtige müssen sich unverzüglich in Quarantäne begeben. 
- Haushaltsangehörige müssen sich unverzüglich nach Kenntniserlangung über den positiven Test der im Haushalt wohnenden Person 

in Absonderung begeben. Dies gilt nicht für Haushaltsangehörige, die bereits selbst positiv getestet waren und symptomfrei sind. 
- Kontaktperson der Kategorie I müssen sich unverzüglich nach der Mitteilung durch die zuständige Behörde in Quarantäne bege-

ben. Dies gilt nicht für Kontaktperson KP I, die bereits selbst positiv getestet waren und symptomfrei sind. 
- Die Quarantäne endet frühestens nach 10 Tagen, sofern 48 Stunden Symptomfreiheit vorliegt (positiv getestete Person) bzw. ein 

negatives Testergebnis vorliegt (Krankheitsverdächtige) oder nach 14 Tagen nach dem letzten Kontakt (Kontaktpersonen KP I) bzw. 
14 Tage nach Testung oder Symptombeginn des Infizierten (Kontaktpersonen KPI aus demselben Haushalt) 

- Positiv getesteten Personen und deren Kontaktpersonen der Kategorie I wird von den Behörden eine Bescheinigung ausgestellt, 
aus der die Pflicht zur Absonderung und die Dauer dieser hervorgeht. 

Geänderte Corona-Verordnung Einreise-Quarantäne gültig seit dem 18.11.2020: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/verordnung-fuer-ein-und-rueckreisende/ 

10 Tage Quarantäne für Reiserückkehrer, Verkürzung frühestens ab fünftem Tag möglich 
- Personen die in das Land Baden-Württemberg einreisen und sich innerhalb der letzten 10 Tage vor der Einreise in einem Risikoge-

biet aufgehalten haben, sind verpflichtet, sich unverzüglich beim Gesundheitsamt zu melden und sich für 10 Tage abzusondern. 
- Die Absonderung (Quarantäne) endet frühestens ab dem fünften Tag nach der Einreise, wenn ein negatives Testergebnis vorge-

legt werden kann. Der dafür erforderliche Test darf frühestens am fünften Tag nach der Einreise in die Bundesrepublik Deutsch-
land vorgenommen worden sein. 

- Ausnahmen dieser Regelungen sind in § 2 der Einreise Quarantäne Verordnung aufgezeigt. 

Die Einschränkungen werden befristet und abhängig vom Infektionsgeschehen sein. Der gezielte Einsatz von Schnelltests und der hof-
fentlich bald zur Verfügung stehende Impfstoff geben zudem Hoffnung und Zuversicht auf eine Normalisierung. 
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Liebe Gemeinde, liebe interessierte Sternsinger, liebe Eltern, 
 
Wir, die Oberminis, organisieren derzeit die kommende 
Sternsingeraktion in unserer Gemeinde. Die Aktion wird etwas 
anders ablaufen als in den Vorjahren, da auch wir die aktuellen 
Corona-Regeln berücksichtigen müssen. 
 
Unter dem Leitgedanken „Sternsingen – aber sicher!“ wollen 
wir gemeinsam mit Euch, auch gerade in diesen unsicheren 
Zeiten den Segen zu den Menschen bringen und Spenden für 
benachteiligte Kinder in aller Welt sammeln!  
 
Das diesjährige Motto lautet „Kindern Halt geben – in der 
Ukraine und weltweit.“ - Die Ukraine, das Grenzland 
zwischen Ost und West. 
 

 
 
Die unsichere wirtschaftliche Situation bringt immer mehr Armut, mangelnde Einkommens-
möglichkeiten und niedrige Gehälter mit sich und führt somit zu einer hohen 
Arbeitsmigration. Die Arbeitsmigration reißt tausende ukrainische Familien auseinander. 
Die meisten Eltern lassen ihre Kinder in der Heimat zurück, in der Hoffnung, nach einiger 
Zeit mit genügend Ersparnissen wieder nach Hause zurückkehren zu können. Kinder von 
Arbeitsmigration müssen ohne Eltern oder nur mit einem Elternteil aufwachsen und wer- 
den dabei auch oft zu Waisen. Die Caritas in der Ukraine ist ein wichtiger und langjähriger 
Projektpartner des Kindermissionswerks ‚Die Sternsinger‘. Ein Netz von elf Caritas-
Zentren unterstützt dank der Sternsinger-Spenden landesweit bedürftige Kinder und 
Jugendliche. Die Sternsinger können mit den gesammelten Spenden helfen und der 
Segen der Sternsinger wird so für die Menschen unserer Gemeinde ein wichtiges Zeichen 
für Hoffnung, Zuversicht und Zusammenhalt sein.  
 
Diese besondere wird am 6. und 7. Januar sein. 
     
 
 
Es werden Überraschungspäckchen vorbereitet, die von Euch als kleine Sternsinger-
Gruppen (immer mit möglichst einem Elternteil) an die Haushalte der Gemeinde Bodnegg 
verteilt werden. Ein Hygienekonzept muss vorliegen und die Abläufe sind an die geltenden 
Regelungen angepasst. Uns so müssen wir auf manch liebgewonnene Tradition schweren 
Herzens verzichten: z.B. auf das Singen an den Türen oder auf das gemeinsame 
Mittagessen. 
 
Wenn Ihr also Lust habt, mit dabei zu sein und mitzuwirken, dann meldet Euch doch 
einfach bis Freitag, 11. Dezember 2020 bei uns: 
 

 im Pfarramt bei Silvia Blankenhorn, Tel. 07520 2145 oder 
 per e-mail an minis.bodnegg@web.de 

 
Wir informieren Euch dann gerne genauer über die weitere Vorgehensweise. 
Wir freuen uns sehr auf Eure Unterstützung!  
 
Euer Sternsingerteam Carla Blankenhorn und David Madlener 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Amtliches Bürgerbüro 
Die Kosten für den Personalausweis werden ab 01.01.2021 
höher 
Statt 28,80 Euro werden künftig 37,00 Euro fällig - zumindest 
für Bürger, die mindestens 24 Jahre alt sind. Sie brauchen 
nämlich erst nach zehn Jahren einen neuen Personalausweis. 
Für jüngere Antragsteller, deren Ausweis nur sechs Jahre lang 
gültig ist, werden lediglich 22,80 Euro fällig. 
Und es gibt noch eine gute Nachricht: Für die nachträgliche 
Aktivierung der Onlinefunktionen oder eine Änderung der PIN 
sind künftig keine Extra-Gebühren mehr fällig. Bislang werden 
hierfür jeweils 6 Euro verlangt. Diese Funktionen sind notwen-
dig, um sich etwa bei Online-Geschäften ausweisen zu können. 
Kann ich meinen jetzigen Ausweis noch zum alten Preis 
umtauschen, obwohl er noch nicht abgelaufen ist? 
Grundsätzlich gibt es nichts, was dagegenspricht. Ein vor-
zeitiger Umtausch ist jederzeit möglich. Das Ablaufdatum 
entnehmen Sie links unten auf der Vorderseite des Personal-
ausweises. 
Gibt es eine Alternative zum Personalausweis? 
In Paragraf 1 des Personalausweisgesetzes heißt es aus-
drücklich: 
„Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes sind verpflichtet, einen gültigen Ausweis zu besitzen, 
sobald sie 16 Jahre alt sind.“ Auch der Reisepass erfüllt zwar 
diese Funktion, aber für ihn muss man noch deutlich tiefer in 
die Tasche greifen. Die Gebühr beträgt 60,00 Euro. Außerdem 
ist die Straße nicht gespeichert. 
Für viele Angelegenheiten /Ämter wird jedoch der Nachweis 
über die Straße und Ort gebraucht. 
Weitere geplante Änderungen sind die Pflicht zur Abgabe des 
Fingerabdruckes (ab Herbst 2021), sowie Passbilder in digita-
ler Form (voraussichtlich ab Mai 2025). 
Das Bürgerbüro weist Sie darauf hin, dass ablaufende 
Dokumente noch bis zum 30.12.2020 zum alten Preis bean-
tragt werden können. 
Bitte machen Sie vorab einen Termin zur Beantragung 
unter 07520/920810 oder 
madlener@bodnegg.de aus. 
Ihr Bürgerbüro Bodnegg 

Bürgersprechstunde  
mit Bürgermeister Christof Frick - fällt aus! 
Aufgrund der derzeitigen Situation, fällt die Bürgersprech-
stunde am Dienstag, 08.12.2020 leider aus! 
Für Ihre Anliegen oder Anregungen erreichen Sie mich telefo-
nisch unter 07520-920813 oder per Mail unter frick@bodnegg.de. 
Bleiben Sie gesund!   
Christof Frick 
Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatsitzung 
Am Freitag, den 11. Dezember 2020 findet um 15.00 Uhr im 
Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses, Kaplaneiweg 2, 
eine öffentliche Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen. Bitte beachten Sie die nachfol-
genden Hinweise. 
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.bodnegg.de,  Menüpunkt „Rathaus“, Unter-
punkt „Gemeinderat“, „Unterlagen/Termine“ eingesehen werden. 
Tagesordnung: 
1.  Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung 

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 

3.  Bürgerfragestunde 
4. Baugesuche 
 a)   Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern mit je 2 Wohnungen, 

Nebenanlagen und 4 Stellplätzen, Flst. Nr. 308/25, Satt-
lerstraße 

5.  Karrierebegleitung am Bildungszentrum Bodnegg 
6.  Bildungszentrum Bodnegg 
 - Erweiterung der Schulsozialarbeit 
7.  Verschiedenes und Bekanntgaben 
8.  Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat 
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt. 
Christof Frick 
Bürgermeister 
  
Hinweise zur Gemeinderatsitzung während der Corona-Pan-
demie 
Die Gemeinderatsitzung wird aufgrund der Abstandsregelungen 
im Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses abgehalten. Zuhö-
rer sind wie immer zur Gemeinderatssitzung herzlich willkommen. 
  
Allerdings gelten für die Gemeinderatsitzung folgende Regeln für 
den Sitzungsverlauf: 
• Unter den anwesenden Gemeinderäten, dem Verwaltungs-

personal sowie den Zuhörern werden Sitzmöglichkeiten mit 
einem Abstand von 1,5 Metern untereinander eingerichtet. 

• Wegen der Corona-Pandemie stehen nur eingeschränkte 
Besucherplätze zur Verfügung. 

• Personen mit Krankheitssymptomen dürfen den Bürgersaal 
nicht betreten. 

• Zuhörer haben sich in eine Anwesenheitsliste mit Kontaktda-
ten einzutragen. 

  
Die Anwesenheitsliste für die Zuhörer ist für die mögliche Ermitt-
lung von Kontaktpersonen im Nachhinein bei einem infizierten 
Fall notwendig. 
  
Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten: 
  
TOP 1: 
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte 
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis gebracht 
und das Protokoll unterschrieben. 
  
TOP 2:  
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können, 
dann werden diese bekannt gemacht. 
  
TOP 3: 
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die ihnen 
gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen die Mög-
lichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen oder Anre-
gungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, 
Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bürgermeister Stellung. 
  
Gerne können Anliegen, Anfragen und Wünsche - die nicht von 
zentraler Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außer-
halb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktda-
ten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der 
gemeindlichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regel-
mäßig im Gemeindeblatt abgedruckt. 
  
Nachfolgend noch einmal der genaue Wortlaut aus der Geschäfts-
ordnung des Gemeinderats: 
  
§ 27 Fragestunde 
(1) Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen und Perso-

nenvereinigungen nach § 10 Abs. 3 und 4 GemO können bei 
öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten stellen oder Anregungen und Vorschläge 
unterbreiten (Fragestunde). 
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(2) Grundsätze für die Fragestunde: 
 a)  Die Fragestunde findet in der Regel am Beginn der öffent-

lichen Sitzung statt. Ihre Dauer soll 30 Minuten nicht über-
schreiten. 

 b)  Jeder Frageberechtigte im Sinne des Absatzes 1 soll in 
einer Fragestunde zu nicht mehr als drei Angelegenheiten 
Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragen, Anregungen 
und Vorschläge müssen kurz gefasst sein und sollen die 
Dauer von drei Minuten nicht überschreiten. 

 c)  Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen 
nimmt der Vorsitzende Stellung. 

 Kann zu einer Frage nicht sofort Stellung genommen wer-
den, so wird die Stellungnahme in der folgenden Frage-
stunde abgegeben. Ist dies nicht möglich, teilt der Vorsitzende 
dem Fragenden den Zeitpunkt der Stellungnahme recht-
zeitig mit. Widerspricht der Fragende nicht, kann die Ant-
wort auch schriftlich gegeben werden. Der Vorsitzende kann 
unter den Voraussetzungen des § 35 Abs. 1 Satz 2 GemO 
von einer Stellungnahme absehen, insbesondere in Perso-
nal-, Grundstücks-, Sozialhilfe- und Abgabensachen sowie in 
Angelegenheiten aus dem Bereich der Sicherheits- und Ord-
nungsverwaltung. 

  
TOP 4: 
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung erläutert. 
  
TOP 5: 
Seit 2016 ist am Bildungszentrum Bodnegg eine Karrierebeglei-
terin angestellt, deren Aufgabe es ist, den Übergang von Schule 
in Ausbildung zu unterstützen. 
Neben dem Aufbau eines Netzwerkes für „Anlaufstellen“ und 
„Kontakte“ für die SchülerInnen (Bildungspartner), bietet die Kar-

rierebegleiterin von Gruppen- und Klassenbezogenen Aktivitäten 
bis hin zur Einzelberatung viele verschiedene Angebote an. Das 
von der EU mit 60% geförderte Projekt läuft im Dezember 2020 
aus. Der Gemeinderat berät über die Fortführung oder Beendi-
gung dieses Projektes. 
  
TOP 6: 
Die Schulsozialarbeit bildet die Brücke zwischen Elternhaus und 
Schule. Aufgrund der Veränderung in der Demografie, bei Fami-
lienstrukturen und der sozioökonomischen Lage ist der derzei-
tige Stellenumfang nicht mehr ausreichend. Der Gemeinderat 
berät über die Erhöhung des Stellenumfangs der Schulsozialar-
beit am Bildungszentrum. 
 

Gemeinderatsitzung-Termine 2021 
• Freitag, 15. Januar 2021
• Freitag, 12. Februar 2021
• Freitag, 12. März 2021
• Freitag, 16. April 2021
• Freitag, 21. Mai 2021
• Freitag, 18. Juni 2021
• Freitag, 16. Juli 2021
• Freitag, 17. September 2021
• Freitag, 15. Oktober 2021
• Freitag, 12. November 2021
• Freitag, 10. Dezember 2021
Die Themen zu den Terminen werden rechtzeitig im Amts-
blatt veröffentlicht. 

Tag des Ehrenamts 

Der 5. Dezember ist seit Jahren der internationale „Tag des Ehrenamts“. Weltweit werden an diesem Tage die unentgelt-
liche Arbeit und das freiwillige Engagement einzelner Menschen im Dienste der Gemeinschaft gewürdigt. Diese Aner-
kennung und der Dank für ehrenamtliche oder bürgerschaftliche Tätigkeit dürfen sich jedoch nicht nur auf einen Tag im 
Jahr beschränken. Vielmehr muss allen bewusst sein, dass ohne dieses unentbehrliche Engagement viele gesellschaftli-
che Aufgaben nicht erfüllt werden könnten und somit auch unser Zusammenleben erheblich an Qualität verlieren würde. 

Bürgerschaftliches Engagement in Form von Freiwilligenarbeit, Ehrenamt, Eigeninitiative und Mitverantwortung zählt in 
Bodnegg zu einem wichtigen Bestandteil des sozialen und kulturellen Lebens. Ob in Vereinen oder Gruppen, Feuerwehr, 
Politik, Sport, Kirchengemeinden, Nachbarschaftshilfe, Senioren- und Jugendarbeit, Integration von Flüchtlingen, Frei-
zeitgärtnerInnen, BlutspenderInnen, oder auf andere Weise – diese Arbeit im Dienst einer guten Sache ist nicht mit Geld 
aufzuwiegen. 

Wenn wir uns die ganze Palette der Freiwilligenarbeit vor Augen führen, wird deutlich, dass die Bedeutung des Ehrenam-
tes gar nicht hoch genug eingeschätzt werden kann. Unsere ganze Gesellschaft kann nur so funktionieren, wie sie funk-
tioniert, weil es ehrenamtlich Tätige in großer Zahl gibt. Vor allem im sozialen Bereich stünden viele Menschen allein und 
hilflos da, wenn es keine Bürgerinnen und Bürger gäbe, die in ihrer Freizeit da anpacken, wo Hilfe gebraucht wird. Und 
gerade in den letzten Wochen und Monaten wurde besonders deutlich, wie wichtig dieses ehrenamtliche Engagement ist. 

Und ganz gleich wo sie sich engagieren - die ehrenamtlich Tätigen beweisen Solidarität und Gemeinsinn und führen damit 
ein Stück gelebte Demokratie vor Augen. Namens des Gemeinderats und aller Einwohnerinnen und Einwohner danke ich 
allen ehrenamtlich Tätigen für ihr großes Engagement sehr herzlich. Die Gemeinde wird Sie in Ihrer Arbeit weiterhin tat-
kräftig unterstützen.

Christof Frick 
Bürgermeister 
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Informationen

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern
und für Gäste

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags  11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat zurzeit vor der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim 
im Bildungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Die nächsten Termine finden am 
Montag, den 14.12.2020  
und am Dienstag, den 15.12.2020 statt. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

 Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:   Klaus Ellendt, 

Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)   (vorübergehend  

vor dem Rathaus)

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Der nächste stattfindende Termin: 
16.12.2020 
Bitte tragen Sie beim Besuch eine Mund-Nasenmaske 
oder ein Tuch. 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

 

1. Bodnegger Weihnnachtswunschbaum 
Wie bekamen einige Anfragen – aller-
dings von freundlichen Bodneggern und 
Bodneggerinnen, die gerne Kindern aus 
Familien in finanziellen Nöten einen 
Weihnachtswunsch erfüllen wollten. Aber 
so wie es aussieht, geht es den hiesigen 
Familien doch noch einigermaßen gut: 
es kam nicht ein einziger Wunschzettel 
im Rathaus an. Und das ist doch eigent-
lich eine gute Nachricht! 

Wir freuen uns darüber, dass die Kinder an Weihnachten auch 
ohne Weihnachts – Wunschbaum Geschenke bekommen. Und 
es ist herzerwärmend, dass sich die Bodnegger so füreinan-
der einsetzen und gerne bereit wären, einem unbekannten 
Kind eine Freude zu machen! Dafür Ihnen allen ein herzliches 
Dankeschön! 

Einkaufsservice für Personen in Häuslicher  
Quarantäne und Personen der Risikogruppen 
Wir nehmen wochentags von 8.00 Uhr – 10.00 Uhr Ihre Einkaufs-
liste telefonisch unter der Rufnummer 920 815 oder per E-Mail: 
info@bodnegg.de, Betreff: Einkaufsliste, entgegen. 
• Wenn Sie dazu keine Möglichkeit haben, können Sie selbst eine 

Einkaufsliste schreiben mit  Angabe des Namens, der Adresse 
und der Telefonnummer. Bitte geben Sie Menge und Artikel mög-
lichst genau an. Werfen Sie die Liste in den Rathausbriefkasten 
und wir liefern am nächsten Tag bzw. nach dem Wochenende. 

• Bestellungen sind nur in haushaltsüblicher Menge möglich. 
• Sie können immer nur für diesen Tag bestellen, Vorbestellun-

gen sind nicht möglich. 
• Wir rufen Sie nach dem Einkauf an und sagen Ihnen, wie viel 

Geld Sie bereit legen müssen. Wir berechnen pauschal 2 € 
pro Lieferung für Fahrtkosten. 

• Sie legen das Geld und einen Korb an die besprochene 
Stelle, der Einkauf wird mit Kassenzettel und Einkaufsliste in 
Ihren Korb gestellt. Bitte verzichten Sie auf persönliche Kon-
takte und wenn sie unvermeidlich sind, halten Sie bitte einen 
Abstand von 2 m ein. 

• Lieferdienst: Bäckerei Schupp (Tel. 2114, Fax 2118) 
 

Wichtige Telefonnummern  
bei Problemen und Konflikten zuhause 
Nummer gegen Kummer für Kinder und Jugendliche 116 111 
Elterntelefon  0800 111 0550 
Pflegetelefon  030 2017 9131 
Beratungstelefon der 
Alzheimer – Gesellschaft BW  0711 24 84 96 - 63 
Hilfetelefon Schwangere in Not  0800 404 0020 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  0800 011 6016 
Hilfetelefon sexueller Mißbrauch  0800 22 55 530 
Corona-Psycho-Hotline Baden – Württemberg 0800 377 377 6 
TelefonSeelsorge  0800 111 0 111, 0800 111 0 222, 
 oder 116 123 
Silbernetz – Gespräche gegen Einsamkeit  0800 470 8090 
Sorgentelefon Corona – Nothilfe  0751 - 36 25 62 9 
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nebenan.de -  
die digitale Bodnegger Nachbarschaftsplattform 

Liebe Bodneggerinnen, liebe Bodnegger, 
Sind Sie schon auf der digitalen Nachbarschaftsplattform 
nebenan.de? Machen Sie mit, die Anmeldung ist ganz einfach! 
Die Kosten trägt die Gemeinde, für Sie ist die Nutzung kostenlos. 
Gerade jetzt zu diesen Zeiten eine ideale Kommunikationsmö-
gichkeit! Melden Sie sich an, Ihre Nachbarn freuen sich auf Sie! 
Sie haben Fragen zu nebenan.de oder brauchen Unterstützung 
beim Anmelden? Rufen Sie an oder kommen Sie zu meinen 
Sprechzeiten vorbei, gerne helfe ich Ihnen weiter: Tel. 920 812 
oder gnann@bodnegg.de  

Offener Mittagstisch

Holen Sie die Speisen ab und machen Sie den Mittags-
tisch zuhause! 
Wie geht das? 
-    Sie rufen am Vortag vormittags in der Küche an - Tel. 920 

723 oder per Mail: t.schupp@bz-bodnegg.de 
-    und bestellen für den nächsten Tag die Anzahl der Essen, 

die Sie brauchen. Bitte am Freitagvormittag für Montag 
bestellen. 

-    Sie holen das Essen zwischen 12.00 Uhr und 12.30 Uhr 
ab. Bringen Sie dazu Behälter in ausreichender Menge mit 
(Hauptspeise, Salat, Nachtisch ...entsprechend dem Spei-
seplan). 

-    Preis pro Portion: 6,70 €. Bitte bringen Sie das Geld mög-
lichst passend mit. 

-   Bitte beachten Sie beim Abholen die Abstandsregeln. 

Mittagessen ABHOLEN im Tagesheim 
 

 
 
 

vom  14. – 18.09.2020 
 
 
 
Mo.  Putengeschnetzeltes in Currysoße (aW,g) 
  Butterreis 
  Tomaten-und Blattsalat 
   
  Berliner (aW,c,g) 
 
 
Di.  Brätknödelsuppe mit Backerbsen (aW,c,g,i) 
   
  Kaiserschmarren (aW,c,g) 
  mit Zimtzucker 
  Apfelmus 
 
 
Mi.  Seelachsfilet im Knusperkernmantel (aW,c,k) 
  Remouladensoße (c) Salzkartoffel 
  Rotkrautsalat, Blattsalat 
   
  Obstsalat 
 
 
Do.  Chicken Crossies (aW,c), Tomatenketchup 
  Pommes-Frites 
  Farmersalat, Blattsalat 
   
  Himbeergrütze mit Joghurt(g) 
 
 
Fr.  Käsespätzle mit Zwiebelschmelze (aW,c,g) 
  Karotten-und Kopfsalat 
   
  Schokoladenpudding (g) 
   
 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten    

Th.Schupp 
          Küchenmeister 
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
 
aW-Weizenmehl, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, k-Sesam. 
 
 
 

vom 07. – 11.12.2020 

Mo. Tortellini mit Käsefüllung  (aW,c,g)  
 in Tomatensoße (aW,g), Reibkäse  
 Blattsalat, Farmersalat (c) 
 Marmorkuchen (aW,c,g) 

Di. Chinapfanne süß-sauer  mit Hähnchenbrust (aW,f) 
 Butterreis 
 Paprika-Maissalat, Blattsalat  
 Müsli mit Kaba (aG,aH,aW,g) 

Mi. Paniertes Schnitzel  (aW,c) mit Tomatenketchup  
 Pommes-Frites 
 Endiviensalat, Bohnensalat 
 Obst 

Do. Schwäbische Käsespätzle  (aW,c,g) 
 mit Zwiebelschmelze Kopfsalat und Karottensalat 
 Schoko-Nikolaus (g) 

Fr. Fischstäbchen  (aW,c) mit Remouladensoße (c) 
 Salzkartoffeln 
 Blattsalat, Rosenkohlrohkost  
 Panna Cotta mit Erdbeersoße (g) 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp 
Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
aG-Gerste, aH-Hafer, aW-Weizen 
c- Eier, f-Soja, g-Milch/Milcherzeugnisse (Laktose). 

Abfallwirtschaft

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben: 

High-Board, dunkelmaron 
2,12 m lang und 120 cm hoch + 
passendes Regal und Stehlampe  Tel. 2679 
Gartenwassertank aus Blech 
1000 l Füllmenge  Tel. 2679 
1 Kettler Hometrainer zur Selbstabholung  Tel. 1265 
  
Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen.  

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 
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Gästeamt

Genießer-Gutschein  
der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder 
ein kleines Dankeschön - der Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kul-

turellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der Region 
Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhal-
ten Sie beim Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: 
Gästeamt Bodnegg 
Tel. 07520/9208-11 

Schulnachrichten

SMART FILM SAFARI – unsere 8c macht mit! 
Das Netzwerk Berufswahl-SIEGEL, vertreten durch den Verein 
Schule Wirtschaft e. V., hat auch dieses Jahr zur Smart Film 
Safari eingeladen – einem Wettbewerb, bei dem Schüler*innen ein 
Drehbuch für einen kleinen Film mit dem Smartphone im Rahmen 
der Berufsorientierung erstellen. Dieses Jahr lautete das Motto: 
„Berufsbild Gründer: von der Idee zum Startup“. Die Klasse 
8c stürzte sich mit Ihrer WBS Lehrerin, Frau Kimmerle, gleich ins 
Tun. Ideen wurden geschmiedet und innerhalb kürzester Zeit zu 
tollen Storyboards verarbeitet. Vielen Dank an diesem Punkt für 
die tolle Unterstützung von Frau Pfau, die dafür sorgte, dass das 
Format der Boards sich sehen lassen kann! Insgesamt vier Sto-
ryboards wurden gemacht und für den Wettbewerb eingereicht. 
Klassenintern wurde der Sieger schon heute gekürt: Das Team 
„Powerfrauen“ hatte mit ihrem Drehbuch „Gründerinnen“ die Nase 
vorn. Schokoriegel und Gummibärchen gab es für Helena, Eme-
lie, Jonas und Hannes. Die anderen Teams machten die Schüler-
firma, Disney und ein Unternehmensportrait zum Thema. Toll, was 
alles entstanden ist. Wir drücken allen vier Teams die Daumen für 
den eigentlichen Wettbewerb. Es bleibt spannend – wessen Fil-
midee wird wohl gedreht und kommt ins Finale nach Berlin? Wir 
halten Sie auf dem Laufenden... 

Sehr geehrte Autoren,

in den Kalenderwochen 52 und 53/2020  
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen.

Letzte Veröffentlichung: 17.12.2020
Redaktionsschluss: 14.12.2020, 21:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 07.01.2021
Redaktionsschluss: 03.01.2021, 21:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Winterpause

Klimaschutz

Photovoltaik lohnt sich – finanziell und für die 
Umwelt 
Für die Umwelt: 
Eine 5 kWp Photovoltaikanlage vermeidet den Ausstoß von 2,7 t  
CO2 pro Jahr. 
2000 qm Wald sind nötig um diese Menge CO2 zu kompensieren. 
  
Für den Geldbeutel: 
Die Anlagenpreise und Finanzierungskonditionen sind so güns-
tig wie noch nie! 
Für selbst erzeugten und verbrauchten Photovoltaiktrom sparen 
sie etwa 30 Cent pro kWh. 
Durch den Einbau eines Batteriespeichers ist eine bis zu 80%-
ige  Eigenversorgung möglich. 
Die Rendite für Anlagen mit Volleinspeisung liegt bei ca. 6 bis 7% 
und bei solchen mit 
Eigenversorgung bei ca. 11%. 
  
2018 betrug in Bodnegg der Anteil der Regenerativen Ener-
gien am Gesamtstromverbrauch 63% 
  
Die Energieagentur Ravensburg hat für Bodnegg ein erhebliches 
Potenzial für den Zubau von Photovoltaikanlagen ermittelt. 
Die „bilanzielle“ Versorgung der Gemeinde mit Sonnenstrom 
wäre machbar! 
Die Gemeinde Bodnegg geht dabei bei ihren kommunalen Gebäu-
den mit gutem Beispiel  voran. 
Wenn Sie wissen möchten, ob Ihr Dach für eine Photovoltaikan-
lage geeignet ist, finden Sie 
Informationen im Solaratlas unter: solaratlas-rv.smartgeomatics.de 
Beratung erhalten Sie bei der Energieagentur Ravensburg unter 
Telefon 0751 7647070 
oder beim Klimaschutzmanager des GVV, Herr Leander Missbach 
unter Telefon 0751 7963515 
 
Wir fangen an… 
Man denkt sich nicht viel dabei, wenn man zu jeder Jahreszeit 
eine große Auswahl an Früchten und Gemüse hat. Dass hinter die-
sem Genuss ein weiter Transportweg und ein übermäßiger Was-
serverbrauch steckt, ist einem nicht wirklich klar. In Deutschland 
ist es natürlich nicht warm genug, um Rund ums Jahr alle Obst- 
und Gemüsesorten anzubauen, deshalb bekommen wir diese 
aus anderen Ländern, in denen wegen trockenem Boden deut-
lich mehr Wasser gebraucht wird. 
Um dir etwas Orientierung zu geben, wann welche Frucht oder 
welches Gemüse in unserer Region reif ist, haben wir einen Sai-
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sonkalender für dich, in dem markiert ist, in welchem Monat etwas 
regional zu bekommen ist. 
Gerne kannst du diesen Kalender auch an Freunde/Familie wei-
terleiten. Auf der App „Nebenan.de“ findest du ihn auch digital. 
Wir freuen uns auf deine Rückmeldung! 
Wir-fangen-an@web.de oder leander.missbach@gvv-gullen.de 
...Machst du mit? 

Seniorennachrichten

Das Seniorenprogramm  
findet bis auf weiteres nicht statt! 

Wir bitten um Verständnis! 

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag bis Freitag von 12:00 - 14:00 Uhr 

Zusätzlich: 
Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 - 18:30 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

... und bleibt geöffnet!  
Stand heute darf unsere Bücherei zu den oben angegebenen 
Zeiten für die Öffentlichkeit zugänglich bleiben. Ausgenommen 
davon sind die Mittagszeiten von Montag bis Freitag, da diese 
uneingeschränkt den Schülerinnen und Schülern des Bildungs-
zentrums zur Verfügung steht. Vermischungen sollen vermieden 
werden. In den Öffnungszeiten (Sa, So, Di, Do - s. o.) gelten die 
bekannten Corona-bedingten Einschränkungen, wie Hygiene- und 
Abstandsregeln, max. Personenzahl und gesteuerter Zugang. Wir 
bitten um Verständnis und freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Große Auswahl an Neuerwerbungen / Bestseller für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
Nominierungen für Jugendbuchpreise  

Eines der Top-Favoriten bei Jugendlichen 
und Erwachsenen 
Guinness World Records 2021. 
Der Bestseller unter den Rekord-Büchern 
ist zurück: Guinness World Records 2021 
fasziniert mit den besten neuen Rekorden 
und den beliebtesten Rekord-Klassikern. 
Tolle Leistungen, meisterhaftes Können und 
Spaßrekorde – den Ideen und Themen in der 
deutschen Ausgabe des Guinness-Buchs der 

Rekorde sind keine Grenzen gesetzt. Verrückte Einfälle, unglaub-
liche Fakten und spektakuläres Fotomaterial bringen Kinder und 
Erwachsene zum Staunen, Schaudern, Gruseln und Lachen.  
Mit dem Andersen Prize für das beste Jugendbuch ausge-
zeichnet 

Gabriele Clima: Der Sonne nach 
Dario ist 16 und voller Wut. Einer, dem alles 
egal ist, vor allem, seitdem der Vater die Fami-
lie verlassen hat. Nachdem Dario in der Schule 
randaliert hat, wird er zu gemeinnütziger Arbeit 
verdonnert. Er soll sich um Andy kümmern, 
der im Rollstuhl sitzt und sich kaum mitteilen 
kann. Dario hat seine eigenen Vorstellungen 
von Fürsorge und nimmt Andy kurzerhand 
mit auf die Suche nach seinem Vater. Es wird 
eine abenteuerliche Reise, immer der Sonne 

nach ans Meer. Dario lernt Andys feine Signale zu lesen und die-
sen „Halbidioten im Rolli“ mit anderen Augen zu sehen. Vor allem 
aber erkennt er, dass nicht die anderen für seine Wut verantwort-
lich sind. Er hat durchaus die Wahl, welchen Weg er gehen will. 
Der erfolgreichste britische Kinderbuchautor der letzten 
Jahre 

David Walliams: Gangsta-Oma 
Ben muss jeden Freitag bei seiner Oma ver-
bringen, wenn seine tanzverrückten Eltern 
das Tanzbein schwingen. Bens Oma ist zwar 
nett, aber sooooooo langweilig! Immer will 
sie bloß Scrabble spielen und isst den gan-
zen Tag nichts anderes als Kohlsuppe – igitt! 
Doch eines Tages findet Ben heraus, dass 
seine Oma ein Geheimnis hat: Sie war frü-
her eine berühmte Juwelendiebin! Und jetzt 
plant sie ihr größtes Ding: Sie will die Kronju-
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welen der englischen Königin stehlen! Ben ist Feuer und Flamme. 
Was für ein Abenteuer! Von nun an können die Freitage gar nicht 
schnell genug kommen. 
Das Leben als Teenager: Nie war Pubertät so lustig! 

Pete Johnson: Wie man 13 wird und über-
lebt! 
Schlimm genug, wenn deine Eltern mit dir ein 
Gespräch über das Erwachsenwerden führen 
wollen - das kann nur peinlich werden! 
Aber bei Markus kommt es richtig dick: Ausge-
rechnet an seinem 13. Geburtstag eröffnen ihm 
seine Eltern, dass er etwas „ganz Besonderes“ 
ist. Sie behaupten ernsthaft, er sei ein Halbvam-
pir! Als wäre es nicht schon schwierig genug, ein 
ganz normaler Teenager zu sein, muss sich Mar-

kus jetzt mit wachsenden Eckzähnen, plötzlichem Blutdurst und einer 
Allergie gegen Pizza mit Knoblauch herumschlagen. Wie soll man 
es da schaffen, in der Schule und bei den Mädchen beliebt zu sein? 
Nominiert für den Deutschen Jugendliteraturpreis 2019 

Monica Hesse: Das Mädchen im blauen 
Mantel 
Amsterdam ist von den Nazis besetzt. Han-
neke trauert dort um ihren Freund, der an der 
Front gefallen ist. Als kleinen Akt der Rebellion 
gegen die Deutschen beschafft sie Schwarz-
marktgüter. So hält sie sich und ihre Eltern 
über Wasser. Doch eines Tages erhält sie 
einen sehr ungewöhnlichen Auftrag: Sie soll 
ein jüdisches Mädchen finden, das aus einem 
Geheimversteck verschwunden ist. Auf der 
Suche nach diesem Mädchen gerät Hanneke 

in ein Netz aus Lügen, Rätseln und Geheimnissen. 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433

StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de 
Bankverbindung: Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr 

Samstag, 05.12.2020 – 2. Advent 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Marc, Timo 
Freitag, 11.12.2020 
07:45 Uhr Schülermesse 
 Neue Minis 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Aaron, Carla 
Sonntag, 13.12.2020 – 3. Advent 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Marwin, Lukas 

Wichtige Informationen und Hinweise zu den Gottesdiensten 
in der derzeitigen Pandemiestufe 3:  
Zum Besuch der Gottesdienste bitten wir Sie weiterhin, sich in den 
Pfarrämtern zu den bekannten Öffnungszeiten telefonisch oder 
per E-Mail anzumelden. Nur dann können wir Ihnen die Teilnahme 
am Gottesdienst zusichern und müssen Sie eventuell nicht vor 
der Kirchentüre abweisen. Wenn Sie unangemeldet oder spon-
tan die Gottesdienste besuchen, bitten wir Sie, einen ausgefüllten 
Teilnahme-Zettel mitzubringen. Wenn noch freie Plätze vorhan-
den sind, können Sie gerne den Gottesdienst mitfeiern. Haben 
Sie bitte Verständnis dafür,  dass aus Gründen des Hygiene-
schutzes die festgelegte Maximalanzahl von 48 Gottesdienstbe-
suchern nicht überschritten werden darf und die Kirchenbänke 
der Reihe nach belegt werden müssen, damit die Gottesdienst-
besucher nicht aneinander vorbeigehen. 
Gemäß aktuellen Mitteilungen der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart (Stand 22.10.2020) gilt: 
• während des gesamten Gottesdienstes für alle Mitfeiernden 

ab 6 Jahren Maskenpflicht. 
• Gemeindegesang ist nicht mehr möglich. Bitte, wenn mög-

lich, eigenes Gotteslob zum Mitlesen und Beten mitbringen. 
• Beisetzungen sollen in üblicher Form gefeiert werden. Das jewei-

lige Hygienekonzept des Friedhofs muss beachtet werden. Die 
Begrenzung der Teilnehmer ist derzeit bei 100 Personen. 

• Weitere wichtige Informationen zum Heizen in der Kir-
che:  Für die kalte Jahreszeit müssen für die Gottesdienste 
bestimmte Regelungen zum Heizen eingehalten werden: Wäh-
rend des Gottesdienstes ist keine Beheizung der Kirche mög-
lich. Gemäß der Richtlinien muss die Heizung mindestens 
30 Minuten vor dem Gottesdienst komplett ausgeschalten 
werden. Dadurch werden zusätzliche Luftbewegungen ver-
mieden, um somit das Risiko eines Übertragungsweges von 
„Covid“ über die Luft zu minimieren. 
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Die Zettel liegen auch in der Kirche zum Mitnehmen aus oder Sie 
finden diese auf der Homepage zum Download. 
Hinweis zum Datenschutz: Die Teilnahme-Zettel und Anmel-
delisten werden 4 Wochen aufbewahrt und dann vernichtet. Ihre 
Daten werden ausschließlich dazu verwendet, bei Auftreten einer 
SARS-CoV2- Infektion eines Gottesdienstteilnehmers dessen 
Kontakte zurück zu verfolgen. Eine andere Verwendung der Daten 
erfolgt nicht. 

              
Teilnahme beim Gottesdienst 

am 

Name 

Vorname 

Wohnort 

Straße 

Telefon oder Mail 

              

 
Friedensgebet 

daheim 

Leider muss das monatliche gemeinsame Friedensgebet wei-
terhin ausfallen. Wir laden sie wieder ein, daheim für den Frie-
den zu beten. 
Im Dezember steht das Friedensgebet unter dem Motto: Frie-
den überwindet Grenzen. 
So lautet auch das diesjährige Motto der Aktion „Friedenslicht 
aus Bethlehem“, bei der ein in Bethlehem entzündetes Licht 
in ganz Deutschland verteilt wird, als Hoffnungszeichen in der 
Vorbereitung auf Weih-nachten. Gerade in diesem Jahr spüren 
wir, wie es ist, wenn sich Grenzen bilden, wenn Grenzen sogar 
geschlossen werden und wir in unserer Freiheit eingegrenzt 
werden. Das Coronavirus hat uns aufgezeigt, wie zerbrechlich 
unser gesellschaftliches Zusammenleben ist, aber auch wie 
wichtig Kreativität, besonnenes Handeln und Zuversicht sind. 
Wir laden Sie ein, daheim ein Friedenslicht zu entzünden. Las-
sen Sie uns darüber nachdenken, wie wir auf dem Weg des 
Friedens gerade in diesem Jahr konkret Grenzen überwinden 
können und um Gottes Kraft und Segen bitten für ein friedli-
ches Miteinander. Als Anregung finden Sie dazu Gebete und 
Texte auf der homepage der Kirchengemeinde: 
https://www.unsere-seelsorgeeinheit.de/bodnegg 
Bleiben Sie gesund und bleiben wir im Gebet miteinan-
der verbunden! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heid-
run Clus, Maria Beck-Brüll 

Friedensgebet daheim  
 
Friedensgebet   
daheim 
 

  
Leider muss das monatliche gemeinsame Friedens-
gebet weiterhin ausfallen. Wir laden sie wieder ein, 
daheim für den Frieden zu beten.  
Im Dezember steht das Friedensgebet unter dem 
Motto: Frieden überwindet Grenzen. 
So lautet auch das diesjährige Motto der Aktion 
„Friedenslicht aus Bethlehem“, bei der ein in 
Bethlehem entzündetes Licht in ganz Deutschland 
verteilt wird, als Hoffnungszeichen in der Vorbereitung 
auf Weih-nachten. Gerade in diesem Jahr spüren wir, 
wie es ist, wenn sich Grenzen bilden, wenn Grenzen 
sogar geschlossen werden und wir in unserer Freiheit 
eingegrenzt werden. Das Coronavirus hat uns 
aufgezeigt, wie zerbrechlich unser gesellschaftliches 
Zusammenleben ist, aber auch wie wichtig Kreativität, 
besonnenes Handeln und Zuversicht sind.  
Wir laden Sie ein, daheim ein Friedenslicht zu 
entzünden. Lassen Sie uns darüber nachdenken, wie 
wir auf dem Weg des Friedens gerade in diesem Jahr 
konkret Grenzen überwinden können und um Gottes 
Kraft und Segen bitten für ein friedliches Miteinander. 
Als Anregung finden Sie dazu Gebete und Texte auf 
der homepage der Kirchengemeinde:  
https://www.unsere-seelsorgeeinheit.de/bodnegg 
Bleiben Sie gesund und bleiben wir im Gebet 
miteinander verbunden! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, 
Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

Friedensgebet daheim  
 
Friedensgebet   
daheim 
 

  
Leider muss das monatliche gemeinsame Friedens-
gebet weiterhin ausfallen. Wir laden sie wieder ein, 
daheim für den Frieden zu beten.  
Im Dezember steht das Friedensgebet unter dem 
Motto: Frieden überwindet Grenzen. 
So lautet auch das diesjährige Motto der Aktion 
„Friedenslicht aus Bethlehem“, bei der ein in 
Bethlehem entzündetes Licht in ganz Deutschland 
verteilt wird, als Hoffnungszeichen in der Vorbereitung 
auf Weih-nachten. Gerade in diesem Jahr spüren wir, 
wie es ist, wenn sich Grenzen bilden, wenn Grenzen 
sogar geschlossen werden und wir in unserer Freiheit 
eingegrenzt werden. Das Coronavirus hat uns 
aufgezeigt, wie zerbrechlich unser gesellschaftliches 
Zusammenleben ist, aber auch wie wichtig Kreativität, 
besonnenes Handeln und Zuversicht sind.  
Wir laden Sie ein, daheim ein Friedenslicht zu 
entzünden. Lassen Sie uns darüber nachdenken, wie 
wir auf dem Weg des Friedens gerade in diesem Jahr 
konkret Grenzen überwinden können und um Gottes 
Kraft und Segen bitten für ein friedliches Miteinander. 
Als Anregung finden Sie dazu Gebete und Texte auf 
der homepage der Kirchengemeinde:  
https://www.unsere-seelsorgeeinheit.de/bodnegg 
Bleiben Sie gesund und bleiben wir im Gebet 
miteinander verbunden! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, 
Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

I N F O R M A T I O N 
Die nächste geplante Sitzung des Kirchengemeinderates am 
08. Dezember 2020 findet nicht statt. Aufgrund der derzeiti-
gen Lage (Pandemiestufe 3) sollten alle möglichen Vorsichts-
maßnahmen berücksichtigt und Versammlungen nur in ganz 
dringenden Angelegenheiten durchgeführt werden. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine wichtige 
Angelegenheit haben, die dem Kirchengemeinderat Bodnegg 
zur Beratung oder zur Information vorgelegt werden sollte. 
Pfr. Edgar Briemle (Administrator) 
mit dem Kirchengemeinderat

Bußfeiern im Advent 2020 
am Sonntag, 13. Dezember um 17:00 Uhr in Grünkraut und 
um 18:30 Uhr in Schlier 
In sein Eigentum will er kommen, 
aufgenommen werden von den Seinen.

 
 
 
Bußfeiern im Advent 2020 
am Sonntag, 13. Dezember um 17:00 Uhr in 
Grünkraut und um 18:30 Uhr in Schlier 
In sein Eigentum will er kommen, 
aufgenommen werden von den Seinen. 

 
Das Ankommen Jesus in der Welt ereignete sich in 
einem Stall, als Kind liegend auf Heu und auf Stroh, 
so beschreibt es ein bekanntes Weihnachtslied.  
Dieses Sinnbild soll uns in der Bußfeier helfen unser 
Leben anzuschauen, da darf auch ein Mistkarren nicht 
fehlen. 
Wie das Motto anklingen lässt „In sein Eigentum will 
er kommen, aufgenommen werden von den Seinen“, 
geht es um Gottes Dasein in und unter uns und sein 
immer neues Ankommen.  
Herzliche Einladung, sich darauf einzulassen! 
Aufgrund der Teilnehmerbeschränkung bitten wir um 
Anmeldung in den Pfarrbüros. 
 

 

Das Ankommen Jesus in der Welt ereignete sich in einem Stall, als 
Kind liegend auf Heu und auf Stroh, so beschreibt es ein bekann-
tes Weihnachtslied. Dieses Sinnbild soll uns in der Bußfeier helfen 
unser Leben anzuschauen, da darf auch ein Mistkarren nicht fehlen. 
Wie das Motto anklingen lässt „In sein Eigentum will er kom-
men, aufgenommen werden von den Seinen“, geht es um Got-
tes Dasein in und unter uns und sein immer neues Ankommen. 
Herzliche Einladung, sich darauf einzulassen! 
Aufgrund der Teilnehmerbeschränkung bitten wir um Anmeldung 
in den Pfarrbüros. 

Mutter- und Elternsegen, Leben braucht Segen
Mutter- und Elternsegen, Leben braucht Segen  

 
 
 
 
 
 

              (Quelle: www.pfarrbriefservice.de/ s-ms_1989 / Pixabay.com) 
 
Leben braucht Schutz und Geborgenheit, Zuwendung, 
Wertschätzung und Liebe. 
Nur so kann es wachsen und sich gesund entfalten. 

„ Gut zu wissen, dass Gottes Segen uns besonders 
in der Erwartung unseres Kindes begleitet.“ 

Ale werdende Mütter mit ihren Familien, 
sind Sie herzlich eingeladen zum Mutter-Eltern Segen 

am Sonntag, den 13. Dezember 2020  um 12.00 Uhr 
in der Basilika St. Martin, in Weingarten. 

Nach der gemeinsamen Feier spendet ein Priester, 
jeder werdender Mutter den Segen. 

Auf ihr Kommen freuen wir uns, 
die Schönstatt-Bewegung Frauen und Mütter 

(Quelle: www.pfarrbriefservice.de/ s-ms_1989 / Pixabay.com) 
  
Leben braucht Schutz und Geborgenheit, Zuwendung, Wert-
schätzung und Liebe. Nur so kann es wachsen und sich 
gesund entfalten 
„Gut zu wissen, dass Gottes Segen uns besonders in der 
Erwartung unseres Kindes begleitet.“ 
Alle werdenden Mütter mit ihren Familien sind herzlich ein-
geladen zum Mutter-Eltern-Segen am Sonntag, den 13. 
Dezember 2020 um 12.00 Uhr in der Basilika St. Martin, 
in Weingarten. 
Nach der gemeinsamen Feier spendet ein Priester, jeder wer-
dender Mutter den Segen. 
Auf Ihr Kommen freuen wir uns, 
die Schönstatt-Bewegung Frauen und Mütter 
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Weihnachten für die ganze Familie 

 

Dieses Jahr fällt vieles aus, was zum vorweihnachtlichen  
Trubel normalerweise dazugehört: zum Beispiel  

Weihnachtsmärke oder Weihnachtsfeiern. 
Wir begleiten Sie durch die Adventszeit und schicken Ihnen 
immer wieder Impulse, Spiel- und Bastelideen, die es Ihnen 
ohne viel Aufwand möglich machen, den Advent bewusst zu 

gestalten und sich mit Ihrem Kind auf Weihnachten  
vorzubereiten. 

So können Sie als Familie diese christlich geprägte Zeit  
auch ohne große Veranstaltungen gestalten. 

Einfach eine Nachricht mit „ADVENT“ 
per Whatsapp, Telegram an  

0160 948 197 08 oder 
Threema ID: F5MKMNAF 

Die Aktion findet vom 1. - 25. Dezember 2020 statt. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Ihre Nummer wird nur lokal 
gespeichert, nicht weitergegeben und nach der Aktion gelöscht. 
Katholisches Dekanat Allgäu-Oberschwaben 

Sozialstation St. Martin, Schlier: 
Der neue Geschäftsführer stellt sich vor 
Zum 1. Oktober 2020 fand in der Sozialstation St. Martin in 
Schlier ein Geschäftsführerwechsel statt. 
Mit einem herzlichen „Grüß Gott“ begrüßt Sie der neue 
Geschäftsführer Martin Schöllhorn und möchte sich auf die-
sem Wege kurz bei Ihnen vorstellen: 
„Ich bin 46 Jahre alt, verheiratet, habe drei Kinder und lebe bei 
Leutkirch. Im Sozial- und Gesundheitswesen bin ich ein Quer-
einsteiger, denn zuvor war ich in verschiedenen Industrie- und 
Dienstleistungsunternehmen als Geschäftsführer, Personal- 
und Unternehmensberater tätig. Durch meine ehrenamtlichen 
Tätigkeiten und mein Engagement in der kath. Kirche war es 
dann dennoch naheliegend, auch meinen beruflichen Fokus 
in den sozialen Bereich zu lenken. 
Bereits in den ersten Wochen konnte ich mich davon überzeu-
gen, dass die Sozialstation sehr gut und professionell aufge-
stellt ist und nach höchsten qualitativen Maßstäben arbeitet. 
Das liegt im Wesentlichen an den hoch motivierten und bes-
tens ausgebildeten Mitarbeitern, die ein prima Team und das 
Fundament des Hauses bilden. 
Spannende und vielfältige Herausforderungen gilt es zu lösen. 
Aktuell geht es natürlich in erster Linie um die Bewältigung der 
Corona-Krise, die uns – wie vielen anderen Menschen auch – 
sehr zu schaffen macht. 
Mittel- und langfristig steht jedoch die Entwicklung unse-
rer älter werdenden Gesellschaft im Mittelpunkt. In unseren 
Gemeinden werden bis zum Jahr 2030 bereits rund 30% mehr 
pflegebedürftige Menschen zuhause versorgt werden müs-
sen, als das heute der Fall ist. Da gilt es, Konzepte zu erarbei-
ten und Lösungen anzubieten, um für die zunehmende Zahl 
älterer und pflegebedürftiger Menschen eine leistungsfähige 
und wohnortnahe pflegerische Versorgungsstruktur gewähr-
leisten zu können.

Sozialstation St. Martin, Schlier: 
Der neue Geschäftsführer stellt sich vor 
 
Zum 1. Oktober 2020 fand in der Sozialstation 
St. Martin in Schlier ein Geschäftsführerwechsel statt. 

Mit einem herzlichen „Grüß Gott“ begrüßt Sie der neue 
Geschäftsführer Martin Schöllhorn und möchte sich auf 
diesem Wege kurz bei Ihnen vorstellen: 

„Ich bin 46 Jahre alt, verheiratet, habe drei Kinder und 
lebe bei Leutkirch. Im Sozial- und Gesundheitswesen 
bin ich ein Quereinsteiger, denn zuvor war ich in ver-
schiedenen Industrie- und Dienstleistungsunternehmen 
als Geschäftsführer, Personal- und Unternehmensbera-
ter tätig. Durch meine ehrenamtlichen Tätigkeiten und 
mein Engagement in der kath. Kirche war es dann den-
noch naheliegend, auch meinen beruflichen Fokus in 
den sozialen Bereich zu lenken. 

Bereits in den ersten Wochen konnte ich mich davon 
überzeugen, dass die Sozialstation sehr gut und 
professionell aufgestellt ist und nach höchsten qualitati-
ven Maßstäben arbeitet. Das liegt im Wesentlichen an 
den hoch motivierten und bestens ausgebildeten Mitar-
beitern, die ein prima Team und das Fundament des 
Hauses bilden. 

Spannende und vielfältige Herausforderungen gilt es zu 
lösen. Aktuell geht es natürlich in erster Linie um die 
Bewältigung der Corona-Krise, die uns – wie vielen 
anderen Menschen auch – sehr zu schaffen macht.  

Mittel- und langfristig steht jedoch die Entwicklung 
unserer älter werdenden Gesellschaft im Mittelpunkt. In 
unseren Gemeinden werden bis zum Jahr 2030 bereits 
rund 30% mehr pflegebedürftige Menschen zuhause 
versorgt werden müssen, als das heute der Fall ist. Da 
gilt es, Konzepte zu erarbeiten und Lösungen 
anzubieten, um für die zunehmende Zahl älterer und 
pflegebedürftiger Menschen eine leistungsfähige und 
wohnortnahe pflegerische Versorgungsstruktur gewähr-
leisten zu können. 

Ich freue mich auf diese Aufgabe 
und darauf, Ihnen gemeinsam 
mit dem gesamten Team der 
Sozialstation zur Seite zu stehen 
und Sie nach besten 
Möglichkeiten zu unterstützen.“ 

 

Martin Schöllhorn (Foto: privat) 

Ich freue mich auf diese Aufgabe und dar-
auf, Ihnen gemeinsam mit dem gesamten 
Team der Sozialstation zur Seite zu stehen 
und Sie nach besten Möglichkeiten zu unter-
stützen.“ 

Martin Schöllhorn 
(Foto: privat) 

 
Kath. Gefängnisseelsorge 
Ravensburg 
bittet um Unterstützung 
 

 
Weihnachten im Gefängnis - das ist für viele der Inhaftier-
ten eine sehr trostlose Zeit. Da sitzt man an Heiligabend 
in der Zelle - ohne Eltern und Geschwister, ohne 
Partnerin und v.a. ohne Kinder. Viele sagen „Die längste 
Nacht des Jahres“. Doch auch die Feiertage sind öde, 
denn Arbeitsbetriebe und Schule haben geschlossen und 
so sitzen viele den ganzen Tag gelangweilt in der Zelle. 
Zudem ist die Möglichkeit, Besuch zu bekommen, in die-
sem durch die Corona-Pandemie bestimmten Jahr sehr 
eingeschränkt. Und es gibt leider rund 100 Gefangene, 
die draußen keinen mehr haben, der sich um sie küm-
mert, d.h. trotz Weihnachten kein Besuch, kein Brief, kein 
Päckchen. 
Diese 100 Gefangenen erhalten von uns Seelsorgern ein 
kleines Päckchen. Damit wir diese Päckchen finanzieren 
können, aber auch für Kalender und Kerzen für die Got-
tesdienstbesucher, und das ganze Jahr über für Buntstif-
te, Briefmarken, Bibeln, Spielkarten, Bücher, aber auch 
für gesellige und kulturelle Veranstaltungen sowie für 
viele andere „Kleinigkeiten“ sind wir dankbar für jede 
kleine und große finanzielle Unterstützung. 
Ich bedanke mich im Voraus, wünsche Ihnen eine be-
sinnliche Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachts-
fest. 
Katholische Gefängnisseelsorge Ravensburg, 
Georg Gebhard (Pastoralreferent) 
Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg, Tel: 0751/373229 
E-Mail: georg.gebhard@jvaravensburg.justiz.bwl.de   
Spenden an: Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
IBAN: DE91 6005 0101 0001 3627 23 
Verwendungszweck: 
Spende Gefängnisseelsorge Ravensburg  
 

Kath. Gefängnisseelsorge Ravensburg 
bittet um Unterstützung 
Weihnachten im Gefängnis - das ist für viele der 
Inhaftierten eine sehr trostlose Zeit. Da sitzt man 
an Heiligabend in der Zelle - ohne Eltern und 

Geschwister, ohne Partnerin und v.a. ohne Kinder. Viele sagen 
„Die längste Nacht des Jahres“. Doch auch die Feiertage sind 
öde, denn Arbeitsbetriebe und Schule haben geschlossen und 
so sitzen viele den ganzen Tag gelangweilt in der Zelle. Zudem 
ist die Möglichkeit, Besuch zu bekommen, in diesem durch die 
Corona-Pandemie bestimmten Jahr sehr eingeschränkt. Und es 
gibt leider rund 100 Gefangene, die draußen keinen mehr haben, 
der sich um sie kümmert, d.h. trotz Weihnachten kein Besuch, 
kein Brief, kein Päckchen. 
Diese 100 Gefangenen erhalten von uns Seelsorgern ein kleines 
Päckchen. Damit wir diese Päckchen finanzieren können, aber 
auch für Kalender und Kerzen für die Gottesdienstbesucher, und 
das ganze Jahr über für Buntstifte, Briefmarken, Bibeln, Spiel-
karten, Bücher, aber auch für gesellige und kulturelle Veranstal-
tungen sowie für viele andere „Kleinigkeiten“ sind wir dankbar 
für jede kleine und große finanzielle Unterstützung. Ich bedanke 
mich im Voraus, wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit und 
ein gesegnetes Weihnachtsfest. 

Katholische Gefängnisseelsorge Ravensburg, 
Georg Gebhard (Pastoralreferent) 
Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg, Tel: 0751/373229 
E-Mail: georg.gebhard@jvaravensburg.justiz.bwl.de 
Spenden an: Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
IBAN: DE91 6005 0101 0001 3627 23 
Verwendungszweck: Spende Gefängnisseelsorge Ravensburg

 
 

„Die Nacht ist voller Sterne“ 
Gedenkgottesdienst für 

verstorbene Kinder  
 

Musikalische Gestaltung: Gruppe Pons 
 

 

Sonntag, 13. Dezember 2020, 16 Uhr 
Weingarten, Heilig Geist, Kepler-Strasse 2 
 

 

 

Bitte Mund-Nasen-Schutz tragen! - Ohne Anmeldung 

Informationen bei den Pfarrämtern Heilig Geist 0751-5619130, 
St. Maria 0751-5617740 oder www.st-maria-weingarten.de 

Veranstalter: Seelsorgeeinheit St. Maria/Heilig Geist Weingarten 
Katholisches Dekanat Allgäu-Oberschwaben 
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Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Für die feierliche Ausschmückung unserer Evangelischen Kir-
chen in Atzenweiler und Vogt möchten wir uns recht herz-
lich bei unseren Teams, den vielen Ehrenamtlichen und den 
Spendern bedanken. 
Adventskranz für Atzenweiler: hier geht unser Dank an den 
kath. Frauenbund. 
Adventskranz für Vogt: vielen lieben Dank an die Handbal-
ler vom HCL Vogt. 
Die prächtigen Weihnachtbäume kamen dieses Jahr: für 
Atzenweiler von Familie Kümmerle und in Vogt von Fami-
lie Rostan.  
  
Wochenplan 
Donnerstag, 3. Dezember 
19.00 Uhr Vorbereitungstreffen für den Altjahresabend, 

31.12.2020 in Vogt und Atzenweiler, im ev. Gemein-
dehaus Vogt. Wir laden alle Interessierten herzlich zur 
Mitarbeit ein. 

Freitag, 4. Dezember 
Das Mittagsmahl in Vogt, muß coronabedingt, leider abgesagt 
werden. Nächster Termin: 8. Januar 2021 
Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent 
Sehet auf und erhebet eure Häupter darum, dass sich eure Erlö-
sung naht. Luk 21,28 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
 Das Opfer ist für die Bezirkspartnerschaft Kamerun 

bestimmt. 
Montag, 7. Dezember 
19.00 Uhr Männerkreis wird coronabedingt im Dezember abge-

sagt. Nächster Termin: 4. Januar. 
Dienstag, 8. Dezember 
08.00 Uhr Schüler-Gottesdienst 1 und 2 in Grünkraut, Pfarrer 

Bürkle 
14.30 Uhr Seniorennachmittag in Atzenweiler muß leider coron-

abedingt abgesagt werden. Doch schauen Sie in 
Ihren Briefkasten, da kommt die Tage noch ein per-
sönlicher Gruß herein. Nächster Termin voraussicht-
lich: 12. Januar 2021 

Mittwoch, 9. Dezember 
14.45 Uhr Konfi-Unterricht Gruppe 2 in Atzenweiler, Pfarrer Boss 
19.30 Uhr Kirchengemeinderat voraussichtlich digitale Sitzung 
Freitag, 11. Dezember 
07.45 Uhr Schüler-Gottesdienst in Bodnegg, Pfarrer Bürkle 
19.30 Uhr Vortrag und Austausch in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler: Gleichgeschlechtliche Heirat in der Kir-
che. Leider müssen wir diesen Vortrag coronabedingt 
verschieben. 

Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewal-
tig. Jes 40,3.10 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Boss 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent 
Freuet euch in dem Herrn alleweg, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe. Phil 4,4.5b 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
Das Opfer ist für die Orgel bestimmt. 
Donnerstag, 24. Dezember 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Joh. 1,14a 

Heiligabend Atzenweiler 
16.00 Uhr Ökumenische Weihnachtsgruß-Aktion, nicht in 

der Kirche. Ökumenischer Arbeitskreis und Pfar-
rer Bürkle 

22.00 Uhr Christnachtfeier in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 

 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
Heiligabend Vogt 
16.00 Uhr Familiengottesdienst im Garten des Pflegeheims 

St. Antonius, Vogt. Pfarrer Boss und Team. Bitte 
melden Sie sich zu diesem Gottesdienst an, Infos 
siehe unten. 

22.00 Uhr Christnachtfeier im Garten desev. Gemeindehau-
ses in Vogt, Pfarrer Boss mit Team 

 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
Freitag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrerin Ulrike Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarre-

rin Ulrike Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
Samstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
Sonntag, 27. Dezember, 1. Sonntag nach dem Christfest 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Donnerstag, 31. Dezember, Altjahresabend 
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer 
Güte. Ps 103,8 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-

che Vogt, Pfarrer Boss 
18.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt. 
Freitag, 1. Januar, Neujahr 
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles in 
dem Namen des Herrn Jesus und danket Gott, dem Vater, durch 
ihn. Kol 3,17 
17.00 Uhr Ökumenische Begegnung in Grünkraut/Atzenwei-

ler. Ort wird noch bekannt gegeben. Ökumenischer 
Arbeitskreis und Pfarrer Bürkle 

Sonntag, 3. Januar, 2. Sonntag nach dem Christfest 
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingebo-
renen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit. Joh 1,14b 
Mittwoch, 6. Januar, Erscheinungsfest 
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 1.Joh 2,8b 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 10. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. Röm 8,14 
 

In der Aktion Lichtblicke machen wir uns im Advent mit Maria 
und Josef auf den Weg nach Bethlehem. Da die Krippenfiguren in 
diesem Jahr nicht mit dem „Lebendigen Advent“ von Tür zu Tür 
gehen, begleiten wir sie im Rahmen der Adventsgottesdienste zu 
ihrem Ziel. Besonders für Kinder liegt an jedem Adventssonntag 
eine Geschichte, etwas zum Basteln oder Rätseln aus. Unter der 
Woche ist die Christuskirche ebenfalls geöffnet. Kommt einfach 
vorbei, schaut euch die Krippe an und nehmt etwas für zuhause 
mit. Herzliche Einladung! Ulrike Boss

Auf unserer Homepage www.miteinanderkirche.de finden Sie 
die Gottesdienste an den Weihnachtstagen. Für Kinder und Fami-
lien wird es dort auch weihnachtliche Angebote geben! 
  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt 
finden Sie auf unsere Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per Mail erhalten wollen, melden Sie sich gerne.   
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Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 
Die Sonntagspredigten liegen aus. 
  
Glockenläuten 
Jeden Abend läuten um 19 Uhr die Glocken in Atzenweiler und 
in Vogt. Alle sind eingeladen innezuhalten und zum persönlichen 
Gebet. So sind wir doch miteinander verbunden. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  

Die Jahreslosung 2021 - Motivaktion.  
Wir machen es wieder. Machen Sie auch mit?

Mein erster Gedanke beim Lesen: Ja, in der Welt sähe es 
wahrscheinlich viel friedlicher aus und wir hätten deutlich mehr 
Lebensfreude miteinander, wenn uns das besser gelingen würde, 
Barmherzigkeit... 
Die Jahreslosung für das Jahr 2021 lautet: Jesus Christus 
spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig 
ist! (Lukas 6, 36) 
In den vergangenen Jahren haben wir viel Freude gehabt an den 
Einsendungen von Motiven zur jeweiligen Jahreslosung und wir 
laden Sie auch dieses Jahr sehr gerne wieder ein, dabei zu sein, 
bei der Mitmachaktion. 
Kein Wettbewerb! Kein Preis, der ausgesetzt wird (nur ein kleines 
´Dankeschön´). Es geht nicht immer um Wettkampf. Es geht 
uns um Beteiligung und Bereicherung. Für die, die mitmachen 
zu allererst und für die, die es dann durchs Jahr hindurch wahr-
nehmen können, ebenso. Eine kleine Gruppe von Menschen quer 
durch die Generationen unserer Gemeinde, die alle Motive ein-
gehend ansieht, miteinander berät und „unser Jahreslosungs-
motiv“ auswählt. Ein Gottesdienst, in dem alle Motive vorgestellt 
und betrachtet werden. 
  
Wer ist eingeladen und was geht? 
Mitmachen kann jeder und jede. Es geht alles, was irgendwie 
als Bildmotiv (fotographisch) verwendet und dargestellt wer-
den kann: Ein Foto, eine (abgebildete) Skulptur, ein gemaltes 
Bild, eine Szene, Gegenständliches oder Nichtgegenständliches, 
Landschaft oder Dinge, Menschen oder Tiere... Alles ist möglich, 
sofern Urheberrechte beachtet und Daten- und Persönlichkeits-
rechte gewahrt sind. Lassen Sie Ihre Gedanken und Ihre Fanta-
sie auf Reisen gehen, gestalten Sie ein Motiv zur Jahreslosung. 
Wir drucken das ausgewählte Motiv auf Plakate und auf Postkar-
ten, die unsere Gemeinde durchs Jahr begleiten. 
Einsendungen – abgeben, einwerfen oder per e-mail – bitte bis 
zum 09. Dezember 2020 an das: Evangelische Pfarramt Atzenwei-
ler-Vogt 2, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut, email: Pfarramt.Atzen-
weiler-Vogt@elkw.de; Stichwort: „Motivaktion Jahreslosung 2021“.  
Herzlichen Dank fürs Mitmachen und viel Freude mit der 
Barmherzigkeit!  
Manfred Bürkle 
 
Besinnung 
Wie öffnet man die Hände von Menschen, die sich verkramp-
fen zu Fäusten? 
Wie macht man die Hand eines Menschen so reich, dass er fähig 
wird, ohne Angst zu teilen? Wie spricht man zu einem Menschen 
so, dass seine Ohren sich öffnen und seine Seele angerührt wird? 
Wie bringt man den Mund eines Menschen dazu, dass er Freund-
lichkeit spricht? Und wie legt man in die Augen von Menschen 
den Glanz der Unendlichkeit? 
Der Katholische Theologe Eugen Drewermann formulierte in einem 
Buch zur Advents- und Weihnachtszeit sinngemäß solche Fragen 
und sagte dann dazu: Dies waren die Fragen Jesu. Dieser Jesus, 
so der Theologe, Tiefenpsychologe und Schriftsteller, sei anders 
dahergekommen, als mahnend und drohend, das Gericht predi-
gend. Als einer, dem die Öffnung und Stärkung der Menschen 
ein Anliegen war. 
Wieder einmal feiern wir Advent. Aber dieses Mal einen Advent im 
Lockdown (wenn auch „lockdown light“). Vieles ist schlicht nicht 

möglich. Gerne hätte man es anders gehabt. Es ist eine Heraus-
forderung und Belastung für viele. Für manche ist die Situation 
existenziell bedrohlich. Da verkrampft sich auch so manches und 
Ängste kommen hoch – nicht nur Ängste. 
Wie öffnet man die Hände von Menschen, die sich verkramp-
fen zu Fäusten? 
Wie spricht man zu einem Menschen so, dass seine Seele ange-
rührt wird? Wie legt man den Glanz der Unendlichkeit in die Augen 
von Menschen? 
Die Adventszeit in diesem Jahr hat einen ganz eigenen Charakter, 
soviel ist sicher! Schlecht muss das aber nicht werden. Denn - das 
haben wir auch schon gemerkt, in diesem merkwürdig „eigenar-
tigen“ Jahr - weniger ist manchmal mehr... 
Gesegnete Adventszeit!, wünscht ihnen, Manfred Bürkle 
 
Heiligabend in Vogt und Atzenweiler 
Heiligabend in Vogt 
Familiengottesdienst: Wir gehen auf Weihnachten zu und wer-
den in diesem Jahr nur mit Auflagen feiern können. Wir alle hätten 
es uns anders gewünscht. Aber der Schutz unserer Mitmenschen 
liegt uns am Herzen! Gerade auch an diesem Fest, an dem wir 
feiern, dass Gott Mensch geworden ist, denken wir daran, dass 
das Leben schützenswert ist. 
Den Gottesdienst für Familien am Heiligabend um 16:00 Uhr in 
Vogt planen wir um das Haus St. Antonius. Damit der Schutz der 
Gottesdienstbesucher*innen und Hausbewohner*innen gewähr-
leistet ist, findet der Gottesdienst nur im Freien statt, wir betre-
ten das Haus nicht. Wir tragen Mund-Nasen-Schutz und halten 
den Abstand ein. Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Daher 
bitten wir um Anmeldung im Pfarramt: pfarramt.atzenwei-
ler-vogt@elkw.de, oder telefonisch unter 07529 / 1782 bis 
Donnerstag 17.12. Zur eventuellen Nachverfolgung von Infek-
tionsketten müssen wir die Daten der Teilnehmenden erheben. 
Wir werden sie fristgerecht verwahren und vernichten. Wir bitten 
um Ihr Verständnis! Ihr Pfarrer Jörg Boss 
  
Heiligabend in Atzenweiler 
Anstelle des sonst üblichen Krippenspiel-Familiengottes-
dienstes in Atzenweiler gibt es dieses Jahr ein außergewöhn-
liches Ökumenisches Angebot. Bitte beachten Sie, dass man 
sich hierbei ebenfalls rechtzeitig anmelden muss. Wir laden Sie 
herzlich zur Teilnahme ein. Ihr Pfarrer Manfred Bürkle 
  
Mitreisende gesucht! 
Wir sind auf der Suche nach mutigen Entdeckerkindern, neu-
gierigen Jugendlichen, kreativen Vätern und Müttern und 
sonstigen unternehmungslustigen Menschen in unseren 
Gemeinden.  
In diesem Jahr der Corona-Epidemie können wir nicht wie sonst 
Familiengottesdienste zu Weihnachten feiern. Der Ökumenische 
Arbeitskreis in Grünkraut hat deshalb eine schöne Idee entwickelt, die 
räumliche Nähe vermeidet und dennoch das Erleben von Gemein-
schaft und das Erfahren der Frohen Botschaft möglich macht. 
Die Idee: Ihr teilt einen schönen Weihnachtsgruß mit ande-
ren und empfangt selbst auch einen.  
Wir freuen uns, wenn sich viele mit uns gemeinsam auf den 
Weg machen! 
  
• Bis zum 7. Dezember geben alle, die mitmachen möch-

ten, ihre Namen, ihre Adresse und Telefonnummer (wichtig: 
Stichwort „Teilnahme am Ökumenischen Weihnachtsgruß“) 
in einem Pfarrämter oder in der Katholischen Bücherei im 
Rathaus in Grünkraut ab. Anmeldung per E-Mail ist ebenso 
möglich (s. u.). Die Daten werden vertraulich behandelt 
und nach der Aktion datenschutzgerecht vernichtet. 

• Bis zum 19. Dezember erhält man eine Tüte auf den Weg. 
• Diese enthält Tipps und Hinweise für einen kreativen Weih-

nachtsgruß, einen Segen und kleine Geschenke. 
  
Wer den Gruß bekommt, erfahrt ihr am 24. Dezember, wenn ihr 
den ebenfalls beiliegenden Überraschungsumschlag öffnet. Die-
ser enthält eine Telefonnummer - ohne Namen. 
Wenn wie jedes Jahr zum Familiengottesdienst um 16.00 Uhr 
die Kirchenglocken läuten, dann ist es an der Zeit, Weihnach-
ten zu teilen: 
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Ihr ruft die angegebene Telefonnummer an und lasst euch über-
raschen, wem ihr den vorbereiteten Weihnachtsgruß weitergeben 
dürft. (Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.) 
Ihr dürft dabei gespannt sein, von wem ihr selbst angerufen werdet. 
Wir wünschen uns, dass so eine weihnachtliche Gemeinschaft 
im ganzen Dorf lebendig wird, die man sonst miteinander im Got-
tesdienst erlebt. Vielleicht entwickeln sich dabei auch schöne 
Gespräche und Kontakte. 
Nach etwa einer Stunde läuten die Kirchenglocken erneut – dies 
ist das Zeichen des üblichen Endes vom Gottesdienst und wer 
möchte, kann zu Hause einstimmen in ein ortsübergreifendes 
gemeinsames Gebet: das Vaterunser.  
  
Für die Anmeldung zum Ökumenischen Weihnachtsgruß per 
E-Mail bitte diese Adresse benutzen: 
weihnachten-teilen@posteo.de 
  
Auf unserer Homepage www.miteinanderkirche.de finden Sie 
die Gottesdienste an den Weihnachtstagen. Für Kinder und Fami-
lien wird es dort auch weihnachtliche Angebote geben! 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 
88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Ökumenische Angebote

Heiligabend in Atzenweiler 
Anstelle des sonst üblichen Krippenspiel-Familiengottes-
dienstes in Atzenweiler gibt es dieses Jahr ein außergewöhn-
liches Ökumenisches Angebot. Bitte beachten Sie, dass man 
sich hierbei ebenfalls rechtzeitig anmelden muss. Wir laden Sie 
herzlich zur Teilnahme ein. Ihr Pfarrer Manfred Bürkle 
  
Mitreisende gesucht! 
Wir sind auf der Suche nach mutigen Entdeckerkindern, neugie-
rigen Jugendlichen, kreativen Vätern und Müttern und sonsti-
gen unternehmungslustigen Menschen in unseren Gemeinden.  
In diesem Jahr der Corona-Epidemie können wir nicht wie sonst 
Familiengottesdienste zu Weihnachten feiern. Der Ökumenische 
Arbeitskreis in Grünkraut hat deshalb eine schöne Idee entwickelt, die 
räumliche Nähe vermeidet und dennoch das Erleben von Gemein-
schaft und das Erfahren der Frohen Botschaft möglich macht. 
Die Idee: Ihr teilt einen schönen Weihnachtsgruß mit ande-
ren und empfangt selbst auch einen.  
Wir freuen uns, wenn sich viele mit uns gemeinsam auf den 
Weg machen! 
  
• Bis zum 7. Dezember geben alle, die mitmachen möch-

ten, ihre Namen, ihre Adresse und Telefonnummer (wichtig: 
Stichwort „Teilnahme am Ökumenischen Weihnachtsgruß“) 
in einem Pfarrämter oder in der Katholischen Bücherei im 

Rathaus in Grünkraut ab. Anmeldung per E-Mail ist ebenso 
möglich (s. u.). Die Daten werden vertraulich behandelt 
und nach der Aktion datenschutzgerecht vernichtet. 

• Bis zum 19. Dezember erhält man eine Tüte auf den Weg. 
• Diese enthält Tipps und Hinweise für einen kreativen Weih-

nachtsgruß, einen Segen und kleine Geschenke.   
Wer den Gruß bekommt, erfahrt ihr am 24. Dezember, wenn ihr 
den ebenfalls beiliegenden Überraschungsumschlag öffnet. Die-
ser enthält eine Telefonnummer - ohne Namen. 
Wenn wie jedes Jahr zum Familiengottesdienst um 16.00 Uhr 
die Kirchenglocken läuten, dann ist es an der Zeit, Weihnach-
ten zu teilen: 
Ihr ruft die angegebene Telefonnummer an und lasst euch über-
raschen, wem ihr den vorbereiteten Weihnachtsgruß weitergeben 
dürft. (Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.) 
Ihr dürft dabei gespannt sein, von wem ihr selbst angerufen werdet. 
Wir wünschen uns, dass so eine weihnachtliche Gemeinschaft 
im ganzen Dorf lebendig wird, die man sonst miteinander im Got-
tesdienst erlebt. Vielleicht entwickeln sich dabei auch schöne 
Gespräche und Kontakte. 
Nach etwa einer Stunde läuten die Kirchenglocken erneut – dies 
ist das Zeichen des üblichen Endes vom Gottesdienst und wer 
möchte, kann zu Hause einstimmen in ein ortsübergreifendes 
gemeinsames Gebet: das Vaterunser.  
  
Für die Anmeldung zum Ökumenischen Weihnachtsgruß per 
E-Mail bitte diese Adresse benutzen: 
weihnachten-teilen@posteo.de 

Vereinsnachrichten

Chancen durch Lernen 
in Uganda e. V.

Chancen durch Lernen in Uganda e. V. ermöglicht etwa 30 
mittellosen ugandischen Kindern eine gute Bildung. In seinem 
Kinderhaus betreut er etwa 15 Kinder und gibt ihnen alles was 
sie brauchen. Manche sind ehemalige Straßenkinder. 
Für alle bisherigen Unterstützung aus Bodnegg danken wir 
herzlich und hoffen auch auf zukünftige Hilfe. 
Unsere Kontaktdaten sind: 
Chancen durch Lernen in Uganda e. V. 
Lerchenweg 23, 88285 Bodnegg 
IBAN: DE 82650625770051804000 
www.chancen-uganda.de 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Wolfgang Luckscheiter 
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Kolpingfamilie Bodnegg

Kolpinggedenktag 
Liebe Kolpingmitglieder, wir laden euch ganz herzlich zum Kolpin-
gedenktag ein. Pfarrer Worrings wird am Sonntag, den 6. Dezem-
ber um 10 Uhr mit uns einen Gottesdienst feiern. Danach finden 
in der Kirche die Ehrungen für langjährige Treue zu Kolping statt. 
Bitte unbedingt telefonisch bei Hans Peter Tel: 2285 bis Freitag 
4.12. 9.00 Uhr anmelden! 

Mitten im Dorf

Lebendiger Adventskalender zum Anschauen – 2. Advents-
woche  
Wie geht das? 
Das Adventskalender-Türchen wird vor das Haus gelegt oder 
gehängt, sodass Spaziergänger es sich beim Vorbeigehen 
anschauen oder durchlesen können. Das Adventskalender-Tür-
chen ist jeweils eine Adventswoche lang zu betrachten. 
Wie finde ich ein Adventskalender-Türchen? 
Hier sind die Adventskalender-Türchen in der 2. Adventswoche 
(6. Dezember bis 12. Dezember) zu finden: 
• Familie Hoffmann (Mörikestraße 47) 
• Stiftung Liebenau – Fenster im Laden (Rosenharz 1) 
• Familie Höfeld (Mörikestraße 48) 
• Familie Leidenberger (Finkenweg 7) 
• Familie Heindel (Uhlandstraße 15) 
Wer hat Lust ein Adventskalender-Türchen zu gestalten? 
Wer ein Adventskalender-Türchen gestalten möchte, meldet sich 
bitte per E-Mail: midbodnegg@web.de - bitte Namen, Adresse 
und die Adventswoche angeben, in der das Adventskalender-Tür-
chen zu sehen sein wird! 
Viel Spaß beim Spazieren, Entdecken, Lesen & Bestaunen! Eine 
schöne Adventszeit wünscht Mitten im Dorf e.V.!  

Sozialverband VDK 

Ein Jahr VdK-Mitgliedschaft verschenken 
Beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. kann man ein 
besonderes Weihnachtsgeschenk erwerben – die zwölfmonatige 
Mitgliedschaft mit allen Rechten wie zum Beispiel Sozialrechts-
schutz, VdK-Zeitung und weiteren Service. Dazu muss man einen 
Geschenkgutschein zum regulären Jahresbeitrag von 72 Euro 
erwerben. Nur 36 Euro fallen an, wenn die zu beschenkende Per-
son im Alter U35 oder der Lebenspartner eines Hauptmitglieds 
ist. Unter www.vdk-bawue.de finden sich bei „Mitgliedschaft/
Mitgliedschaft verschenken“ die diversen Gutscheinmotive zum 
Auswählen. Danach ist die Online-Anforderung für die einjährige 
Mitgliedschaft auszufüllen und abzusenden. Der Schenker erhält 
dann von der VdK-Landesgeschäftsstelle in Stuttgart eine Rech-
nung über 72 oder 36 Euro für die einjährige Mitgliedschaft. Nach 
Eingang dieses Betrags auf dem VdK-Konto bekommt der Schen-
ker den Geschenkgutschein sowie die Beitrittserklärung zum Ver-
schenken an Weihnachten. Wer keine Online-Bestellung machen 
kann, kann sich auch direkt an VdK-Mitarbeiterin Inge Pfeil, Tele-
fon (0711) 61956-22, wenden. 
 
Erwerbsminderungsrente: VdK und SoVD erringen BSG-Erfolg 
Das Bundessozialgericht (BSG) lässt eine Revision in einem Mus-
terstreitverfahren zu. Dabei geht es um die Erwerbsminderungs-
rente von rund 1,8 Millionen Menschen, betonten kürzlich der 
Sozialverband VdK und der Sozialverband Deutschland (SoVD) in 
einer gemeinsamen Pressemitteilung. Beide Sozialverbände kla-
gen hier gemeinsam und freuen sich, dass das BSG eine Nicht-
zulassungsbeschwerde zur Entscheidung angenommen hat und 
dem Fall grundsätzliche Bedeutung beimisst (BSG Az.: B 13 R 

100/20 B). Es geht um die von VdK und SoVD angestrebte Gleich-
behandlung der Bestandsrentner mit den Neurentnern, was die im 
Gesetz verankerte Stichtagsregelung bislang verhindert. Danach 
profitieren nur neue Bezieher der Erwerbsminderungsrente (seit 
Januar 2019) von den höheren Zurechnungszeiten und entspre-
chend höheren Renten. Mit der BSG-Entscheidung über die Revi-
sion rechnen beide Sozialverbände im Jahr 2021. 

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Bodnegg,

durch die Preiserhöhung für Rohstoffe (Papier, Farbe, ...),  
insbesondere aber durch die erneute Erhöhung des gesetzlichen 

Mindestlohns, müssen wir eine Bezugspreiserhöhung des 
Amtsblattes Bodnegg durchführen. 

Die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet 
ab 1. Januar 2021 25,90 Euro. 

Das Amtsblatt ist das offizielle Sprachrohr der Kommune. 
Zusammen mit dem Rathaus, den Vereinen, Schulen und 
weiteren Institutionen freuen wir uns, Ihnen auch künftig 

alle wichtigen Informationen aus der Gemeinde 
direkt in den Briefkasten zu liefern.

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Bodnegg

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

 

In unserem Musterheft ist nicht 
das Richtige für Sie dabei?

Gerne gestalten wir eine Anzeige 
nach Ihren Wünschen.

Sprechen Sie uns an!
 anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-70

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

66,00 €
Größe: 90 x 60 mmGröße: 90 x 60 mm

12

66,00 €
Größe: 90 x 60 mmGröße: 90 x 60 mm

13

138,00 €
Größe: 90 x 125 mmGröße: 90 x 125 mm

14

66,00 €
Größe: 90 x 60 mmGröße: 90 x 60 mm

15

61,00 €
Größe: 90 x 55 mmGröße: 90 x 55 mm

16

132,00 €
Größe: 187 x 60 mmGröße: 187 x 60 mm

17

10 % 
Farbrabatt
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MITTEILUNGSBLATT

Jahrgang 2019

Freitag, 20. Dezember 2019

Nummer 51/52

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein glückliches und friedvolles

Jahr 2020 

wünschen Ihnen

Ihr Gemeinderat mit Gemeindeverwaltung

und der Bürgermeister 

MEIN
MITTEILU

NGSBLA
TT

Freitag, 20. Dezember 2019

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein glückliches und friedvolles

Nachrichtenblatt

37. Jahrgang • Nr. 51/52
Donnerstag, 19. Dezember 2019

MEIN
Mitteilungsbaltt 

37. Jahrgang • Nr. 51/52
Donnerstag, 19. Dezember 2019

Nr. 26   ·  18. Dezember 2019

Amtliches Mitteilungsblatt

MEINMITTEILUNGSBLATT
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Stadtverwaltung, der Stadtwerke 

und der städtischen Einrichtungen wünschen

allen frohe Weihnachten und einen

guten Start in das Jahr 2020!
* * * * * * * * * * * * *

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang

am Sonntag, 12. Januar 2020 um 17.00 Uhr

in der Stadthalle. 

www.mitteilungsblatt.de

www.mitteilungsblatt.de

Foto: Aipperspach

Das ist ein Angebot von:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Jetzt Abo verschenken:
vertrieb@duv-wagner.de
www.duv-wagner.de/abo

Geschenk-Abo
1 Jahr Lesespaß verschenken
und nur 9 Monate bezahlen!

Das idealeGeschenk

für ihre Anzeige im Sonderthema Weihnachtsgrüße und 
Neujahrswünsche in der Kalenderwoche 51/2020.

Firmen- und Texteindruck für Ihre gestaltete Anzeige:
(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Senden Sie uns Ihr Firmenlogo bzw. Namenszug für Ihre Anzeige 
per E-Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Freitag 4. Dezember 2020

  Rechnung per Überweisung      Rechnung per Lastschrift
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend 
angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Auf alle Farbanzeigen aus diesem 

Katalog erhalten Sie 10 % Rabatt!  

 Ich bestelle für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n):

 Sparpaket für die Anzeigenkombination 

 Anzeige nach Sternnummer 

 Farbe        Schwarz-weiß

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon für evtl. Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand per e-Billing

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

DE
IBAN

Datum/Unterschrift

per Fax 07154 8222-15
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und 
die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die 
Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Be-
zahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

Ich bin damit einverstanden *
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

66,00 €
Größe: 90 x 60 mmGröße: 90 x 60 mm

19
72,00 €
Größe: 90 x 65 mmGröße: 90 x 65 mm

20

55,00 €
Größe: 90 x 50 mmGröße: 90 x 50 mm

21

66,00 €
Größe: 90 x 60 mmGröße: 90 x 60 mm

23110,00 €
Größe: 90 x 100 mmGröße: 90 x 100 mm

22

132,00 €
Größe: 187 x 60 mmGröße: 187 x 60 mm

18

10 % Farbrabatt
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Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 03.12. bis Samstag, 05.12.20

Gulasch gemischt 100 g 1,09 €

Hähnchenschlegel frisch 100 g 0,79 €

Krakauer herzhaft 100 g 1,19 €

Rostbratwurst lecker 100 g 1,19 €

Nudelsalat 100 g 1,09 €

Gönnen auch Sie sich einen

Metz OLED Fernseher
mit natürlichen Farben, sehr guten Ton

sowie einfacher Bedienung, bevor die MwSt. erhöht 
wird und die Geräteknappheit noch größer wird.

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

Bodnegger Straße 6
88287 Grünkraut
0751 - 76 96 07-0
mail@stoeckert.info

Steuerfachangestellte (m/w/d)
(Voll-/Teilzeit)

Suchen Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in
einem modernen Arbeitsumfeld und einem netten Team?
Überdurchschnittliche Vergütung und regelmäßige
Fortbildungsmöglichkeiten?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

 Mehr Infos auf steuerberater-stoeckert.de

W
ir

 s
u

ch
en

:

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin:

Zimmerermeister (m/w/d) in Vollzeit
Zimmerer (m/w/d) in Vollzeit

Eine abgeschlossene Ausbildung als Zimmerer sowie
Führerschein (Klasse B) sind erforderlich. 

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an:
info@leitner-holzbau.de oder an
Holzbau/Bauplanung Leitner, Spiesberg 6,
88279 Amtzell, Tel.: 07520/923903

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zimmerei ▪ Dachsanierung ▪ Altbausanierung
▪ Holzterrassen ▪  Restaurator

HAUS MIT SEE 
SUCHT PFLEGE MIT HERZ

 
 
  

JETZT BEWERBEN ALS 
PFLEGEFACHKRAFT AM 
KRANKENHAUS BAD WALDSEE
www.oberschwabenklinik.de
bewerbung@oberschwabenklinik.de
WhatsApp: 0173/6646974

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige
Tochtergesellschaft Liebenau Leben im Alter ab sofort
für das Haus der Pflege Magnus in Waldburg:

Pflegefachkraft (m/w/d)
Voll- und Teilzeit mit 40 bis 100 %, Web-ID 19314

Pflegehilfskraft (m/w/d)
Teilzeit mit 40 bis 80 %, Web-ID 19315

Haustechniker (m/w/d)
Teilzeit mit 40 %, Web-ID 20415

07529 97495-0 · Lena Hutzel, Einrichtungsleitung
lena.hutzel@stiftung-liebenau.de
stiftung-liebenau.de/jobs-waldburg

In unserer Mitte – Der Mensch.

Wir bieten Ihnen 
beste Job-Aussichten.

Die Waldburg 
im Blick.
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Ihre Baufinanziererinnen!

Kim Gut

Telefon 0751 36627-0
Kim.Gut@LBS-SW.de
Roswitha.Perc-Logar@LBS-SW.deRoswitha Perc-Logar

Wir suchen Verstärkung!

Sirgensteinstraße 4, 88267 Vogt
T  0 75 29 - 97 19 79
M praxis@dr-schuster.net
W www.dr-schuster.net

Für unsere modern ausgestattete Zahnarztpraxis in Vogt suchen 
wir eine Zahnmedizinische Fachangestellte (w/m/d) in Voll- oder 
Teilzeit für eine langfristige Zusammenarbeit und zur Verstärkung 
unseres Teams. 

Diese interessanten Features erwarten Sie in unserer Praxis: 
3-D-Röntgen (DVT), Kariesversiegelung (Icon), Früherkennung 
von Karies mit Laser (Diagnocam), Keramikrestaurationen in  
einer Sitzung (Cerec), Behandlung mit Mikroskop, innovatives 
Vorsorgekonzept und vieles mehr. Interesse? 

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung per Mail.

Zahnmedizinische Fachangestellte 
(w/m/d) für Assistenz und/oder Prophylaxe in Voll- oder Teilzeit 

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 07.12. - 12.12.2020

Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,99 €

Fleischkäse-Aufschnitt
feinwürzig,
mehrfach sortiert

0,99 €

0,79 €Aktion 100 g
Fleischkäse-Brät
fein / grob
feinwürzig, zum
Selberbacken

Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

2,49 €

Aktion 100 g

0,79 €

1,29 €Aktion 1 Paar Aktion 100 g

1,19 €

Kalbsrücken /-Steaks
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

Rinder-Tafelspitz
zart und mager,
für Genießer

Rote Wurst / Bockwurt
knackig frisch,
zart geraucht

Landjäger klassisch /
Allgäu
herzhaft deftig

Bierschinken
100 g geschnitten 
im SB-Pack

Geschnetzeltes,
Brustfilets
vom Hähnchen,
frisch und zart

GESCHÄFTSANZEIGEN


